
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. & Fr.: 18.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do.:  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Sonntag, 09.12.18 --------------------------------------- 18:30 Uhr, St. Jakob 

Musikalische Abendmesse 
Der Kirchenchor und das Collegium Musicum St. Jakob gestalten  

mit der Kantate von G. Ph. Telemann „Machet die Tore weit“ für Soli, 

Chor und Orchester die Messfeier.  

Im Gottesdienst wird unser Kaplan, P. Alois Hofmann SAC verab-

schiedet. Im Anschluss besteht im Pfarrzentrum bei einem Stehemp-

fang die Möglichkeit der persönlichen Begegnung. 

Dienstag, 11.12.18 ------------------------------ 14.00 Uhr, Pfarrzentrum 

Pfarrnachmittag 
Die Musikgruppe „Neher“ gestaltet mit ausgewählten Musikstücken 

das besinnliche Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.  

Freitag, 14.12.18 ------------------------------------------- 6:00 Uhr, St. Jakob 

Rorate 
Der Kirchenchor von St. Jakob singt Motetten von M. Vulpius, M. 

Praetorius u. a.. Im Anschluss sind alle sehr herzlich zu einem ge-

meinsamen Frühstück ins Pfarrzentrum eingeladen. 

Freitag, 14.12.18 --------------------------------- 15:00 Uhr, Pfarrzentrum 

Tauercafé 
Das Trauercafé ist als monatliches Angebot für Menschen gedacht, 

die mit dem Verlust eines wichtigen Menschen umgehen lernen 

müssen oder für Menschen, die Trauernden nahe sein wollen.  

Bei Kaffee, Kuchen und guten Worten kann man sich für den Alltag 

stärken. 

Das Angebot ist unabhängig von Religion und Nationalität. Die Teil-

nahme ist unverbindlich und kostenfrei; eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. 

Samstag, 15.12.18 --------------------------------------- 18:30 Uhr, St. Jakob 

Versöhnungsgottesdienst 
Ein besinnlicher Gottesdienst mit Zeit für die Betrachtung des eige-

nen Lebens. Sich mit Gott versöhnen, mit mir selber und mit ande-

ren Mitmenschen.  

Am Ende sind Sie sehr herzlich eingeladen, sich segnen zu lassen. 

Sonntag, 16.12.18 ------------------------------- 10:30 Uhr, Pfarrzentrum 

Kinder feiern Gott  
Ein Wortgottesdienst zum Thema „Auf dem Weg zur Krippe“ für Kin-

der von 3 bis 7 Jahren.  

Herzliche Einladung zum Mitfeiern an alle Kinder, ihre Eltern, Ge-

schwister und Großeltern. 

FRIEDBERGER ADVENTSINGEN 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott für 

den Erlös in Höhe von 911,80 Euro beim Friedberger Adventssin-

gen in der Pfarrkirche St. Jakob. Der Betrag unterstützt die Schul-

renovierung unserer Partnergemeinde in Kaphatika, Malawi. 

WEG DURCH DEN ADVENT 
Auch in diesem Advent hat der Arbeitskreis „Spiritualität“ sich einen 

Weg durch den Advent überlegt. Auf den Stufen zum Chorraum in 

St. Jakob wird eine Installation zu sehen sein, die zu jedem Advents-

sonntag wechselt. Außerdem liegen Zettel mit Impulstexten zur per-

sönlichen Betrachtung aus - und Sterne um die eigenen Anliegen 

zu notieren, die mit in die Sonntagsmesse genommen werden. 

FRIEDENSLICHT AUS BETLEHEM 
Das Friedenslicht wird am 16.12.18 um 16:00 Uhr von den Pfadfin-

derinnen Augsburg bei einem feierlichen Gottesdienst im Hohen 

Dom zu Augsburg verteilt. Der Gottesdienst wird vom Jugendchor 

St. Jakob musikalisch gestaltet. Herzliche Einladung zur Gottesdienst-

teilnahme an alle. 

Das Friedenslicht wird am 23.12.18 (Lichtermesse) und am 24.12.18 

(Kleinkindermette, Kindermette, Mitternachtsmette) verteilt. 

WIR WARTEN AUS CHRISTKIND 
Die Pfarrjugend St. Jakob bietet wieder für Kindergarten– und 

Grundschulkinder am Heiligabend ab 12:00 Uhr „Wir warten auf 

das Christkind“ an. Ein buntes Programm soll die Wartezeit der  

Kinder verkürzen.  

Die Kinder sollen spätestens eine halbe Stunde vor Beginn der Kin-

derkrippenfeier (15:15 Uhr) bzw. der Kindermette (16:30 Uhr) abge-

holt werden. Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro. Anmeldung über pfarr-

jugend@sankt-jakob-friedberg.de. 

KRIPPENAUSSTELLUNG  

Am 4. Adventssonntag, 23. Dezember, findet von 10 -17 Uhr eine 

Krippenausstellung im Pfarrzentrum statt. Dazu herzliche Einladung. 

Wer seine Krippe bei der Ausstellung zeigen möchte, nimmt bitte 

Kontakt mit Familie Mack, Tel. 6070175 oder gmack@freenet.de auf. 

HINWEIS 
Wir bitte alle Eltern unserer Täuflinge und Brautpaare, deren Urkun-

den noch im Pfarrbüro liegen, diese in den nächsten Tagen abzu-

holen. 

KOLLEKTEN  

09.12.18: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

16.12.18: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

 

 

50 

mailto:gmack@freenet.de


Abschied - Aufbruch 
Im August 2017 wartete auf mich in Friedberg ein weites Arbeitsfeld: 

die Mitarbeit bei der Erstkommunionvorbereitung, Seelsorge  im Kran-

kenhaus und in Seniorenheimen, Sakramentenspendung, Beerdigun-

gen und anderes mehr. Allen sage ich Dank, die mich hier mit offe-

nen Armen empfangen und unterstützt haben. Da ich an meine kör-

perlichen Grenzen gestoßen bin, habe ich um Versetzung gebeten. 

Ab 01.01.2019 werde ich mit einer 50 % Seelsorgsstelle im Klinikum 

Konstanz tätig sein.  

Abschiede gehören zu unserem Leben. In der Advents- und Weih-

nachtszeit begegnen uns Menschen, die Altes zurücklassen, damit 

Neues beginnen kann. Johannes der Täufer ist ein Wachrüttler. Nach-

dem Maria durch Engelsworte erfahren hat, dass sie die Mutter des 

Messias wird, geht sie zu ihrer Verwandten Elisabeth. Maria und Josef 

brechen von Nazareth auf, um sich in Bethlehem politisch registrieren 

zu lassen, ohne zu ahnen, dass dort ihr Sohn Jesus das Licht der Welt 

unter miserabelsten Bedingungen erblicken sollte. Die Hirten verlas-

sen ihre Herden, um vor dem Neugeborenen ins Staunen zu geraten, 

die Weisen aus dem Osten folgen dem Stern und gehen vor dem klei-

nen Kind in der Krippe in die Knie. Maria und Josef fliehen mit ihrem 

Kind nach Ägypten und erhalten dort vorübergehend Asyl.  

Leben in Bewegung, das erfahren wir Tag für Tag. Auch unser Glau-

be wird immer wieder neu herausgefordert und auf dem Prüfstand 

gestellt. Sicher Geglaubtes wird erschüttert, das Es-war-schon-immer-

so greift nicht mehr. Allerorten ist Aufbruch angesagt, nicht nur in 

der Leitung der Kirche, sondern auch bei all ihren Gliedern. Aber wir 

sind nicht allein gelassen. Der Immanuel, der Gott-mit-uns ist immer 

dabei.  

 

Lieber Alois, von Herzen danke ich Dir - auch im Namen unserer 

Pfarrei - für Deinen Dienst bei uns. Wir wünschen Dir Gottes Se-

gen und alles Gute in Deiner neuen Aufgabe!    P. Steffen Brühl 

 

Wir verabschieden P. Hofmann im Gottesdienst am 9. Dezem-

ber um 18.30 Uhr und anschließend mit einem Umtrunk im 

Pfarrzentrum. Herzliche Einladung an alle!    

Tag der Menschenrechte 
Mitten in die Adventszeit, in die Zeit in der wir uns auf die  Men-

schwerdung Gottes vorbereiten, fällt ein besonderes Jubiläum: Die 

„Allgemeine Erklärung der Menschenrechte“ wird am 10. Dezem-

ber 70 Jahre alt. 

Ein Datum zum Innehalten! Unmittelbar nach den Gräueln der bei-

den Weltkriege bildeten die Vereinten Nationen eine Kommission 

mit dem Auftrag, eine Menschenrechtscharta zu formulieren mit ei-

nem Wertesystem, das für alle Menschen gelten sollte – unabhän-

gig von Herkunft, Geschlecht, Religion, Alter, sozialem Status oder 

politischer Überzeugung. 

In 30 Artikeln wurden bürgerliche, politische, soziale und wirtschaft-

liche Rechte festgelegt, darunter das Recht auf Leben, Eigentum, 

Gesundheit, Gleichheit vor dem Gesetz, freie Meinungsäußerung 

und Staatsangehörigkeit. Schon ein Jahr später verankerte die Bun-

desrepublik Deutschland diese menschenrechtlichen Standards im 

Grundgesetz.  

Grund genug, diese Menschenrechtskonvention in den Blick zu 

nehmen. Wir können stolz darauf sein, dass diese Menschenrechte 

in unserem Land eine Selbstverständlichkeit sind. Deshalb suchen 

viele Menschen hier Zuflucht – nicht weil es finanzielle Unterstüt-

zung gibt, sondern weil hier ihr Grundrecht auf ein menschenwür-

diges Leben gewährleistet wird. 

Fragt man die Geflüchteten aus afrikanischen Ländern, dann schät-

zen sie die Sicherheit und die Freiheit, in der sie hier bei uns leben 

können. Menschen aus Syrien und Afghanistan sind froh um den 

Frieden und das Recht, ihre Meinung frei äußern zu können. Dafür 

nehmen viele von ihnen große Einschränkungen in Kauf: enge 

Wohnverhältnisse in großen Gemeinschaftsunterkünften, den Neu-

start in einer völlig fremden Kultur, mit einer schwierigen Sprache, 

die Gefahren der Flucht und vieles mehr… 

Deshalb fragen wir uns:  

Wie können wir als Gesellschaft es zulassen, dass Menschen, die in 

ihrem ganzen Leben nichts als Gewalt, Krieg und Terror erlebt ha-

ben, die trotzdem einen Weg gefunden haben, sich um die Zukunft 

zu kümmern, verstehen, was wir als Gesellschaft von ihnen wollen - 

warum können wir es zulassen, dass das Menschenrecht auf Unver-

sehrtheit, auf Würde, auf Leben für sie nicht gilt? 

 

Wir laden Sie ein zum „Innehalten am Tag der Menschenrechte“ 

am Montag, 10.12. von 19.15 – 19.45 Uhr im Altarraum von St. Ja-

kob – mit Musik, Texten und Gedichten. 

 

Tanja Grossmann Andrea Schmid  Lisa Wenderlein 

 

 

 

 

SONNTAG, 09.12.18 
2. ADVENT 

Ev: Lk 3,1-6    L1: Bar 5,1-9  /  L2: Phil 1,4-6.8-11 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) 

10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) 

18:00 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Adventskantate - (EF) -  

   Rudolf Kreitmair 

MONTAG, 10.12.18 
Montag der 2. Adventswoche 

18:00 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

DIENSTAG, 11.12.18 
Hl. Damasus I., Papst 

14:00 Uhr  Pfarrzentrum  Pfarrnachmittag 

18:00 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

MITTWOCH, 12.12.18 
Unsere Liebe Frau in Guadalupe 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   Paul und Johanna Menhofer 

16:30 Uhr  Krankenh.k   Hl. Messe (EF) 

18:30 Uhr  Wiffertsh.   Hl. Messe  (EF) 

19:30 Uhr  Medi-Raum   Kontemplatives Gebet 

DONNERSTAG, 13.12.18 
Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin 

15:30 Uhr  K.-So.-Stift   Hl. Messe (EF) 

18:00 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  Medi-Raum   Hl. Messe m. "Bibel-teilen" (EF) -  

   gest. JM Magdalena Metzger 

FREITAG, 14.12.18 
Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

06:00 Uhr  St. Jakob   Rorate (EF) -  Maria Sonnberger 

SAMSTAG, 15.12.18 
Samstag der 2. Adventswoche 

11:30 Uhr  St. Stefan   Tauffeier 

18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit u. Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Versöhnungsgottesdienst (WG) 

SONNTAG, 16.12.18 
3. ADVENT (Gaudete) 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) - Martin Huber, JM 

10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) 

10:30 Uhr  Pfarrzentrum   Kindergottesdienst (WG) 

11:30 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 

18:00 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gottesdienst der Stille (EF) -  

   Wilhelm und Johanna Kain 

20:00 Uhr  St. Jakob   Konzert der Bläser Berliner Philharmoniker 

 

 
EF — Eucharistiefeier mit Kommunion | WG — Wortgottesdienst ohne Kommunion 

 

P. Alois Hofmann SAC, Kaplan 

http://www.bpb.de/internationales/weltweit/menschenrechte/38624/erklaerung-der-menschenrechte
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39294/grundrechte

